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Fritag: Andreas F., ein in Italien thätig gewesener Buchdrucker der
Incunabelzeit, dessen Leben und Werk übrigens noch sehr wenig klargelegt
ist.|Sein frühester bekannter Druck, nur mit A. F. bezeichnet, ist datirt von
1487 und zwar aus Gaeta, wo vor ihm noch keine Presse gewesen war. Der
nächste datirte, vom Jahr 1492, mit keinem Druckort, ist aber wohl nicht
mehr Gaeta, sondern Rom zuzuweisen, wo wenigstens alle andern, die seinen
Namen tragen, hergestellt sind; diese stammen aus den Jahren 1493, 94,
96. Schon die Lücken, die zwischen den genannten Jahren liegen, zeigen
die Mangelhaftigkeit unserer Kenntniß von der Thätigkeit dieses Mannes
und so darf dieselbe sicher nicht nach der geringen Zahl der uns von ihm
bekannten Drucke, 5 (zu denen noch zwei ohne seinen Namen kommen) noch
nach der keineswegs hervorragenden Bedeutung der betreffenden Schriften
bemessen werden. Ueber ihn selbst erfährt man aus den Drucken nur, daß
er von Straßburg war; ob er nur von dort ausgegangen oder auch dort zu
Hause war, muß dahingestellt bleiben. Sein Druckerzeichen besteht aus einem
aufrechtstehenden Rechteck, das auf schwarzem Grund die Buchstaben A F
zeigt und zwischen ihnen zwei V, gegen einander gekehrt und überragt von
einer in ein Kreuz und oben in einen Stern sich erweiternden Stange.
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